
 
 

 

 

 

 

 
Workshops zum Anne Frank Tag 2022 
Das Anne Frank Zentrum und seine Partnerorganisation Meet a Jew bieten zum Anne Frank Tag 2022 

»Freundschaft« pädagogische Workshops für Lehrkräfte und Schüler*innen an. Die Themen umfassen 

jüdisches Leben in der Gegenwart sowie Antisemitismus, Rassismus und Diskriminierung. Je nach 

aktueller Lage der Corona-Pandemie können die Workshops in Präsenz oder online durchgeführt werden. 

 
 
 
Wer war Anne? Eine virtuelle Spurensuche in der digitalen Werkstatt 
Mit Avataren auf Spurensuche: Wer war Anne? Welche Geschichten verbergen sich hinter ihren Fotos, 

Briefen und ihrem Tagebuch? Was hat Annes Geschichte mit heute zu tun und wie könnten wir uns 

zukünftig erinnern? Der Workshop in der digitalen Lernumgebung vermittelt durch vielfältige Zugänge das 

Leben von  Anne Frank in der Zeit des Nationalsozialismus und die Geschichte ihres Tagebuchs. Es geht 

um Antisemitismus und Rassismus damals und heute und die Frage, wie und an wen erinnert wird. In der 

digitalen Werkstatt kann allein oder zu zweit recherchiert sowie in Gruppen diskutiert werden. Das 

pädagogisch begleitete Programm »Wer war Anne?« bietet eine interaktive Beschäftigung mit den 

zentralen Fragen unserer Berliner Ausstellung im virtuellen Raum. 

Dauer: 90 Minuten, Kosten: 70 Euro, Zielgruppe: Schüler*innen der 7.-9. Klasse 

Anmeldung und Nachfragen per E-Mail an: ausstellung@annefrank.de  

 
Seminar: Anne Frank Botschafter*innen für die Erinnerung! 
In einem mehrtägigen Auftaktseminar in Berlin setzen sich Jugendliche mit Antisemitismus, 

Rassismus und Diskriminierung auseinander. Während des Seminars entwickeln sie kreative 

Ideen für eigene Projekte für eine demokratische und vielfältige Gesellschaft. Mit Unterstützung des Anne 

Frank Zentrums realisieren sie diese in ihren Heimatorten. Abschließend werden die Jugendlichen als Anne 

Frank Botschafter*innen geehrt. 

Gesucht werden junge Menschen ab 16 Jahren aus Haupt-, Real- und Gesamtschulen sowie Berufsschulen. 

Die Teilnahme von mehreren Jugendlichen einer Schule ist erwünscht. Lehrkräfte werden gebeten, auf das 

Angebot aufmerksam zu machen.  

 

Termine der Auftaktseminare 2022 sind: 19.-22. Mai; 29. Juni - 03. Juli sowie 06. - 09. Oktober.  

Anmeldung: www.annefrankbotschafterinnen.de/seminar 

Kosten: 40 Euro Teilnahmebeitrag (bei finanziellen Schwierigkeiten bemüht sich das Anne Frank Zentrum 

um Unterstützung), Fahrtkosten nach Berlin werden rückerstattet.  

Weitere Infos: www.annefrankbotschafterinnen.de ; E-Mail: botschafterinnen@annefrank.de 

 

Meet a Jew: Persönliche Begegnungen mit jungen Jüd*innen 
Meet a Jew vermittelt bundesweit jüdische Ehrenamtliche für Begegnungen mit 

Schulklassen aller Schulformen und Klassenstufen. Im Gespräch auf Augenhöhe gibt ein ehrenamtliches 

Tandem Einblick in jüdisches Leben hier und heute und beantwortet gerne Fragen zum Alltag. Sie können 

Meet a Jew ganz einfach an Ihre Schule einladen – es entstehen Ihnen keine Kosten. Auch Online-

Begegnungen mittels Videokonferenz-Tool sind möglich. Die Vermittlung einer Begegnung benötigt einen 

Vorlauf von vier bis acht Wochen. 

Weitere Infos: www.meetajew.de ; E-Mail: meetajew@zentralratderjuden.de, 
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